
Leitfaden Reflexionsgespräch Potenzialanalyse

Ziel
Zum Abschluss der Potenzialanalyse werden alle Erfahrungen und Ergebnisse aus der Aufgabenphase in 
Einzelgesprächen thematisiert. 

Ziel ist es mit reflexionsanregenden Fragen durch das Gespräch zu leiten, stärkenorientierte Rückmeldungen 
zu ihren Beobachtungen zu geben und die Jugendlichen dabei zu unterstützen, individuelle Schlussfolge-
rungen zu ziehen. Die Erkenntnisse aus der Potenzialanalyse können für die Schülerinnen und Schüler auch 
hilfreich dabei sein, die für sie passenden Berufsfelder für die darauffolgenden praxisorientierten BO-Tage 
auszuwählen und die BO-Tage mit einem bestimmten individuellen Fokus anzugehen. 

Das reflexionsanregende Einzelgespräch wirkt sich besonders positiv auf die Entwicklung von Berufswahl-
kompetenz der Schüler und Schülerinnen aus. Der obligatorische Leitfaden für das Reflexionsgespräch sollte 
deswegen gut durchdacht und auf den jeweiligen Ablauf der Potenzialanalyse ausgerichtet sein.

Exemplarischer Ablauf (ca. 35 Minuten)

Ziel Inhalte/Themen (der Gesprächsphase)

3-4 Min. Gesprächseinstieg: Herstellen 
einer angenehmen Gesprächs- 
atmopshäre 

	∙ 	Begrüßung des Schülers/der Schülerin
	∙ 	Erklärung der Gesprächsstruktur

12-15 
Min. 

Auseinandersetzung mit den 
eigenen Fähigkeiten und Stärken 
auf der Grundlage der Erkennt-
nisse aus allen Aufgabenstellun-
gen der PA und der Standortbe-
stimmung

	∙ Abgleich von Selbst- und Fremdeinschätzung
	∙ Bezüge herstellen zur Berufswahl
	∙ Abschließende Schlussfolgerungen/Dokumentation gemein-

sam identifizierter zentraler Stärken

8-10 Min. Auseinandersetzung mit den ers-
ten beruflichen Interessen auf der 
Grundlage der Erkenntnisse aus 
allen Aufgabenstellungen der PA, 
insbesondere aus der Erkundung 
der beruflichen Interessen und 
Neigungen

	∙ 	Identifikation von Tätigkeiten/Berufsfeldern, die den Schüler/
die Schülerin interessieren

	∙ Bezüge herstellen zu den persönlichen Fähigkeiten und 
Stärken 

	∙ Bezüge herstellen zu möglichen Berufsfeldern (im BOP), 
Berufsfeldwahl vorbereiten

	∙ Abschließende Schlussfolgerungen/Dokumentation gemein-
sam identifizierter relevanter beruflicher Interessen

5-6 Min. Gesprächsabschluss: Persönliches 
Fazit aus dem Gespräch festhal-
ten und nächste Schritte thema-
tisieren

	∙ 	Gemeinsames Ausfüllen des Dokumentationsbogens 
	∙ Formulierung von (erreichbaren) Zielen für die nächsten 

Schritte der Beruflichen Orientierung
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Hast du schon einen Wunschberuf/Bereich, der dich interessiert?  
Wenn ja: welche Tätigkeiten verbindest du damit? Wie passt das zu deinen Stärken? 
Wenn nein, was für eine berufliche Richtung/welche Tätigkeiten könnten zu deinen Fähig-
keiten und Stärken passen?  
Wofür könnten deine Fähigkeiten im Arbeitsleben wichtig sein? 
Welche Tätigkeiten haben dich auf den Impulsbildern/im Interessentest besonders  
angesprochen? Was verbindest du damit?

Was hast Du bei der Potenzialanalyse Neues über deine Fähigkeiten und Stärken gelernt?  
Was hat dich besonders überrascht? 
Welche Gedanken gehen dir durch den Kopf, wenn du deine selbst gesammelten Ergebnisse 
nochmal anschaust? 
In welchen Fremdeinschätzungen findest du dich wieder? 
Was sind aus deiner Sicht deine wichtigsten Stärken?

Wie geht es dir gerade? (Visualisierung z.B. mit Smilies) 
Was glaubst du, was heute hier im Gespräch passiert? 
Auf einer Skala von 1-10: Wo würdest du dich mit deiner Laune 
einordnen? Was wäre ein Schritt in Richtung 10?

Beispielfragen

Was ist dir aus dem Gespräch besonders hängen geblieben? 
Welche Themen möchtest du weiterverfolgen? Was könnte der nächste Schritt sein?  
Wer kann Dir dabei helfen? Wo findest Du Informationen/Unterstützung…?
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Zum Gesprächseinstieg:

Mit Blick auf die Auseinandersetzung mit den ersten beruflichen Interessen:  

Mit Blick auf die Auseinandersetzung mit den eigenen Fähigkeiten und Stärken:

Zum Abschluss:  


